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Rotes Krenz im Auslande.
Großherzofftum Baden. — Das Großh. Badische Ministerium des Innern hat durch

Verfügung vom 4, März d, I. dem Landesverein vom Roten Kreuz bekannt gegeben, daß
es geneigt sei, einzelnen Sanitätskolonnen, welche zur Beschaffung der erforderlichen Geräte,
wie Krankentransportwagcn, Bahren :c,, ans eigenen Mitteln nicht imstande sind, hierzu in
geeigneten Fällen Beihülfe zu gewähren unter der Bedingring, daß die betreffenden Sanitäts-
kolonnen die Verpflichtung übernehmen, bei größeren Menschenansammlungen für etwa vor-
kommende Unfälle sich in Bereitschaft zu halten und bei erheblicheren Unglücksfällen auf Er-
fordern der Polizeibehörde jederzeit auch außerhalb ihres Wohnortes die erforderliche Hülfe
zu leisten,

Japan. (Lazaretschiffe.) Unmittelbar nach dem Kriege mit China hat die japanische
Abteilung vom Roten Kreuz in Glasgow zwei Lazaretschiffe, die „Haknai-Maru" (Mensch-
lichkeit) und die „Kuai Marn" (Netter) bauen lassen, von denen das erstere im Mai, das
andere im Juni v. I. in Japan eingetroffen ist, Sie sind ausschließlich zum Transport
von Kranken und Verwundeten erbant, jedoch derartig eingerichtet, daß sie in Friedenszeiten
als gewöhnliche Passagierschiffe dienen können. Augenblicklich verkehren sie als solche zwischen

Hongkong und Wladiwostok Sie sind beide vollkommen gleich, 10V in lang, 12,5 m breit,
deplacieren 26VV Tons und können 396 Tonnen Kohle einnehmen, Sie haben Platz für
176 Betten und für 116 weitere, wenn man in der dritten Klasse zwei Etagen anbringt.
Zu gewöhnlichen Zeiten können 34 Reisende erster, 24 zweiter und 16V dritter Klasse bc-

fördert werden. Die Besatzung besteht ans 1 Kapitän, 4 Offizieren, 4 Maschinisten, 1 Zahl-
meister, 1 Bootsmann, 1 Zimmermann, 4 Steuerleuten, 22 Matrosen, 24 Heizern, 1 Koch
und 12 Anfwärtcrn. Das Sanitätspersonal soll im Kriege ans 4 Ärzten, 2 Apothekern,
1 Schreiber und 22 Wärtern bestehen. Als Abzeichen ist auf dem Schornstein ein rotes
Kreuz gemalt. („Deutsche Heereszcitnng", Nr. 12/190V.)

Stadtpolizei and Samariterivcsen. Die Polizisten der Stadt Bern werden schon seit
vielen Jahren auch im Samariterdienst ausgebildet. Bei ihren Dicnstvcrrichtnngcn tragen sie

einiges Verbandmaterial in Patronen auf sich, um gegebenen Falles die erste Hülfe bei Un-
glücksfällen auf der Straße :c. leisten zu können. Da jedoch das in diesen Verbandpatroncn
enthaltene Material in den wenigsten Fällen genügt, so hat die städtische Polizeidirektion
die Bezirkspolizeiposten mit ausreichendem Sanitätsmaterial versehen und daselbst jedermann
zugängliche Sanitätsposten geschaffen. Dieselben sollen das Netz der bereits bestehenden Sa-
mariterposten ergänzen, welch letztere selbstverständlich weiter bestehen werden. Die neuen
Posten werden mit passender Aufschrift versehen werden.

Uereinsehrr-nik.
Der Sam.-Verein Neumünster hat seinen 14. Jahresbericht veröffentlicht, Derselbe weist einen Bestand

nach von 9 Ehrenmitgliedern, 80 Aktiven und 85 Passiven. Anßer den regelmäßigen Uebungen und drei
Felddienstübungen hielt der Verein mit 43 Teilnehmern einen Snmaritcrknrs ab. Ueber Hiilfeleistungen
bei Ungliicksfällen liefen 228 Rapporte ein, welche ein sehr mannigfaltiges Unfallmaterial betreffen. Der
Verein verfügt über zwölf komplett ausgerüstete Samariterposten und außerdem iibcr ein reichhaltiges
Krankcnmobilienmngazin, aus welchem im Berichtjahr 421 Gegenstände ansgelichen wurden. Die Vereins-
finanzen zeigen bei 3416 Fr, 39 Einnahmen und 1576 Fr, 15 Ausgaben einen Aktivsaldo von 1840 Fr. 84,
während die Rechnung des Krankenmobilienmagazins einen Ueberschuß von 864 Fr, 34 aufweist. — Dem
Bericht sind die Inventarien und das MitglicdcrverzeichniS beigedruckt,

Kurscffrsnik.
Bern. Kurs für Gesundheitspflege im täglichen Haushalt. — Unter Leitung von

Frl. Dr, Sommer fand dieser Kurs in 16 Abenden à 1'/- Stunden statt und tvurde am 30, März durch
eine Schlußprüfung abgeschlossen, an der 18 Teilnehmerinnen geprüft wurden und welcher ein zahlreiches
Publikum sowie eine Anzahl Aerzte beiwohnten. Die Arbeit der Kurslciterin wurde durch gute Leistungen
der Schülerinnen belohnt,

— Unter Leitung des Herrn Dr. Scheurcr fand in Warb ein Samariterkurs statt, iiber welchen
am 28. März Schlußprüfung gehalten wurde, 13 Frauen beteiligten sich daran, Herr Hörni aus Bern
wohnte der Prüfung im Auftrag des Centralvorstandes bei.
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